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Stark nachgefragt:  

DVS/DIN-Workshop zur DIN EN ISO 9606-1 

 
Düsseldorf/Mannheim, 10. März 2015. Informationen zur DIN EN ISO 9606-1 sind stark nachgefragt. 

Daher veranstaltet der DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e. V. 

zusammen mit dem DIN Deutsches Institut für Normung e. V. am 20. Mai die Folgeveranstaltung des 

DVS/DIN-Workshop „Die neue DIN EN ISO 9606-1: Prüfung von Schweißern an Stahl“ in Mannheim. 

In den Räumen der Schweißtechnischen Lehr- und Versuchsanstalt Mannheim GmbH können sich 

alle Interessierten über die Änderungen und Auswirkungen der Schweißerprüfungsnorm informieren. 

Damit erhalten auch alle, die sich im vergangenen November nicht mehr bei dem ausgebuchten 

Workshop „Prüfung von Schweißern – Schmelzschweißen – Teil 1: Stähle“ anmelden konnten, eine 

neue Gelegenheit teilzunehmen. 

 

Ende Oktober 2015 löst die weltweit gültige Norm DIN EN ISO 9606-1 die europäische Norm 

DIN EN 287-1 ab. Viele Jahre liefen die ISO 9606-1 und die EN 287-1 parallel nebeneinander. Wenn 

die zurzeit geltende zweijährige Übergangsfrist abgelaufen ist, finden die fast 20 Jahre Zweigleisigkeit 

ein Ende. Die international anerkannte Norm DIN EN ISO 9606-1 sorgt dann für vergleichbare 

Standards und erweitert die Einsatzmöglichkeiten dieser qualifizierten Schweißer über Länder und 

Kontinente hinweg. Allerdings stellen sich Unternehmern, Prüfern und angehenden Schweißern 

angesichts des anstehenden Wandels bereits jetzt Fragen, denn die DIN EN ISO 9606-1 bringt im 

Vergleich mit der DIN EN 287-1 auch Veränderungen mit sich. Daher möchten der DVS und das DIN 

in einem Workshop diese offenen Fragen klären, über erste Erfahrungen berichten und in 

verschiedenen Vorträgen auf die Umstellung eingehen. Die Unterschiede zwischen der europäischen 

und der weltweiten Schweißerprüfungsnorm wie beispielsweise über die Auswirkung der 

DIN EN ISO 9606-1 auf den Schienenfahrzeug- und Druckbehälterbau, auf den Stahlbau nach DIN 

EN 1090 oder die Umsetzung im Bildungs- und Prüfungssystem von DVS-PersZert stehen in den 

Beiträgen im Vordergrund.  

 

 

  



 

Die Teilnehmerzahl für den DVS/DIN-Workshop ist begrenzt, sodass die Anmeldungen in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt werden. Bis zum 1. Mai gelten Sonderkonditionen bei der 

Anmeldung und alle Teilnehmer erhalten 50 Prozent Rabatt auf den Kauf der DIN EN ISO 9606-1. 

Weitere Informationen sind im Internet abrufbar unter www.dvs-ev.de/ISO9606-1. 

 

 

Für Fach-Informationen steht zur Verfügung:  

Dipl.-Ing. Michael Metzger, Tel.: 0211 1591-177, E-Mail: michael.metzger@dvs-hg.de 

 

Für organisatorische Fragen steht zur Verfügung: 

Brigitte Brommer, Tel.: 0211 1591-303, E-Mail: brigitte.brommer@dvs-hg.de 
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